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Die Getreidenoth
Unſern Leſern brauchen wir nicht erſt zu ſagen daß wir

keine beſonderen Freunde der Börſe ſind Aber ſo viel auch
von den Angriffen zutreffen mag die gegen das Treiben der
Spekulation an den Börſen gerichtet werden ſo zeugt es doch
von Unkenntniß und Uebelwollen zugleich die Spekulation für
Verhältniſſe verantwortlich zu machen an deren Herbeiführung
ſie völlig unſchuldig iſt Nur die geſchäftliche Ausnutzung
dieſer Verhältniſſe kann den Börſen allenfalls zur Laſt gelegt
werden obwohl auch dies wieder mit ſtarken Einſchränkungen
So weit wir beobachten können und uns auf die Volks
ſtimmung verſtehen haben die bekannten agrariſchen Angriffe
aus jüngſter Zeit die der Börſe die Schuld für das enorme
Steigen der Getreidepreiſe zuwieſen kaum einen Wiederhall in
der Bevölkerung gefunden Das öffentliche Urtheil hat mit
der ſtillſchweigenden Ablehnung jener Beſchuldigung ſeinen
richtigen Jnſtinkt für das Thatſächliche gezeigt Jeder Kenner
der in Betracht kommenden Verhältniſſe weiß daß nicht die
Spekulation es iſt vie die Getreidepreiſe auf einer unerhörten
Höhe hält Wer es anders behauptet verſteht entweder nichts
von dieſen Dingen oder er ſpricht über ſie wider beſſeres
Wiſſen zu agitatoriſchen Sonderzwecken

Die ſcblechten Ernteausſichten in Deutſchland und in einem
großen Theile des übrigen Europa s hätten die Getreidepreiſe
auch ohne das Hinzutreten beſonderer Bedingungen in dieſem
Frühjahr in die Höhe geſchnellt Darüber kann wohl weiter
kein Streit ſein und ſo lange das unvermeidliche Geſetz der
Preisregulirung nach Angebot und Nachfrage gilt es wird
immer und ewig gelten ſo lange werden die Preiſe ſteigen
wenn das Angebot ſich vermindert die Nachfrage ſich erhöht
Sie würden aber nicht mehr als in England und Holland
in Jtalien und der Schweiz in Ländern alſo die ſich des
Segens der Getreidezölle nicht erfreuen geſtiegen ſein wenn
nicht unſer Zoll hinzuträte Die abgeblaßte Legende von dem
Tragen des Zolls durch das Ausland ſpukt wohl nur noch in
der petrifizirten Weisheit der Blätter vom Schlage der
Kreuzztg und wir verweigern es auf dies Märchen über

haupt noch mit einer Silbe einzugehen Nur an Eines wollen
wir in gedrängteſter Kürze erinnern Solange Hamburg und
Bremen Zollausland waren notirten die Getreidepreiſe an
dieſen Orten um genau ſo viel billiger als in Berlin wie der
Betrag des Zolls ausmachte und ſie notirten in beiden Hanſa
ſtädten genau ſo hoch oder ſo niedrig wie in Amſterdam und
London Wem ſolche mit mathematiſcher Sicherheit aus
gegebenen volkswirthſchaftlichen Prämiſſen folgende Thatſachen
nichts ſagen an den wäre jede weitere Belehrung einfach ver
ſchwendet

Nun kommt aber ein weiteres Moment hinzu welches die
Höhe unſerer jetzigen Getreidepreiſe leider nur allzu logiſch
erklärt Ohne die viel geſchmähte Spekulation müßte Deutſch
land einfach verhungern Dieſe ſog Spekulation d h das
legitime Geſchäft leiſtungsfähiger Firmen die zumeiſt in Berlin
ihren Sitz haben befriedigt den Brotbedarf unſerer Bevölkerung
indem ſie das was uns an Getreide fehlt und was wir in
Deutſchland unter keinen Umſtänden produziren können vom
Ausland zumeiſt von Rußland einführt Nicht aus Menſchen
freundlichkeit geſchieht dieſe Thätigkeit ſondern weil daran ver
dient wird Es wird aber ſicher nicht mehr daran verdient
als hinreicht um den Anreiz zu einer fortgeſetzten Thätigkeit
in dieſer Richtung wach zu halten Die Möglichkeit der Aus
wucherung der Nation iſt theoretiſch ſchon vorhanden und wir
wollen den Agrariern auch dies noch zugeben daß ſo mancher
unter den Jmporteuren ſein mag der ſich kein Gewiſſen daraus
machen würde noch höhere und immer höhere Preiſe zu ſtellen
Aber in Wirklichkeit geht das einfach nicht weil die Jmporteure
in der ſchärfſten Konkurrenz ſtehen Sie können nicht wie
die Großinduſtriellen Preiskartelle bilden an jedem Tage in
jeder Stunde beinahe ändern ſich auf dem Weltmarkte die
Konjuunkturen und es giebt nichts Flüſſigeres als dies Auf und
Ab der Weltmarktpreiſe die von hundert Zufälligkeiten von
der Witterung den Produktionsbedingungen dem Bedarf und
was nicht ſonſt noch abhängen Werth und Wichtigkeit der
Börſe beſteht gerade darin durch dies urſprünglich regelloſe
Getriebe ſtets den Durchſchnitt zu ziehen und als Gradmeſſer
von Verhältniſſen zu dienen die ſich außerhalb der Börſe
machen und von der Börſe niemals gemacht werden können

Die Zuſtände die gegenwärtig herrſchen ſind nun aber
wirklich beiſpiellos Die Spekulation um es einmal ſo zu
nennen iſt nämlich völlig lahmgelegt ſie hat in Wahrheit die
Hände im Schooß Und damit geht es folgendermaßen zu
Die hohen Jnlandspreiſe die wegen der überaus ſchlechten
Ernteausſichten zu erwarten ſind ſchnellen den Getreidepreis
an ſich ſchon empor Die hohen Preiſe für ruſſiſches Getreide
ebenfalls infolge einer minderwerthigen Ernte ſummiren dies
Unheil die hohen Zölle ſteigern es noch weiter die Ausſicht
auf die Herabſetzung der Getreidezölle vollendet die Mißlichkeit
der Lage Man muß ſich vorſtellen daß die Spekulation unter
den heutigen Bedingungen ſelber nur zu enormen Preiſen
kaufen kann Thut ſie das ſo läuft ſie die Gefahr ſchwerer
Verluſte weil die bevorſtehende Ermäßigung der Getreidezölle
den Preis werfen kann ja muß Mit dem Augenblick wo die
Herabſetzung des Zolls auf 31 M gewiß war wurde alſo
die Spekulation bereits vorſi tig und ſie zog es vor lieber
von heute auf morgen als wie ſie es ſonſt thut weit
ausſchauende bis zum nächſten Frühjahr ſich erſtreckende
Dispoſitionen zu treffen Bereits dieſe Vorſicht in der
gar nichts von der agrariſcherſeits behaupteten Bös
willigkeit ſteckte die ar die Gewinne der Spekulation
ſchmälern mußte bereits ſie hat zur Erhöhung derGetreidepreiſe beigetragen einfach weil weniger Waare als

ſonſt auf den Markt kam Der Zirkel iſt eigentlich
damit ſchon geſchloſſen Die verringerten Vorräthe hatten wie
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chon geſagt und wie ſelbſtverſtändlich eine Preisſtei erung zurolge Aiunr Preisſteigerung macht nun aber das Ceſcheft in

neuen Zufuhren wieder zu einem ſehr bedenklichen weil gegen
wärtig überall nur zu theueren Preiſen gekauft werden kann
Unſere exorbitanten Getreidepreiſe ferner machen es immer
dringlicher daß Abhilfe geſchaffen wird d h daß der Zollnicht erſt mit dem Jukraſtireien des deutſch öſterreichiſchen

Handelsvertrages nicht alſo erſt am 1 Febr 1892 ſondern
ſchon heute wo es wahrhaftig nothwendig genug iſt herab
geſetzt werde Würde dieſe Maßregel alsbald erfolgen ſo
würde ſich das Getreidegeſchäft das wie jedes Geſchäft ſichere
Verhältniſſe zur Vorausſetzung hat auf den neuen Zuſtand
ſchon einzurichten wiſſen So lange dagegen die Ungewißheit
beſteht wird alles agrariſche Herziehen über die Spekulation
W großen Getreidefirmen nicht dazu bringen ſich ſelber zu
opfern

Uebereinſtimmend wird aus allen Mittelpunkten unſeres
Getreidehandels aus Berlin und den Oſtſeeſtädten aus
Bremen und Mannheim die merkwürdige Thatſache berichtet
daß die Getreideſpeicher die ſonſt Vorräthe für Millionen von
Menſchen auf Wochen und Monate hinaus enthalten jetzt
beinahe völlig leer ſind Nach dem oben Geſagten wird man
das verſtehen Wir können uns nicht denken daß die verbün
deten Regierungen dieſer Erſcheinung deren zwingende volks
wirthſchaftliche Gründe ihnen bekannt ſein müſſen auch
weiterhin unthätig zuſehen wollten Die vorübergehende
Herabſetzung der Getreidetarife wie ſie im Herrenhauſe
beantragt worden iſt das Zugeſtändniß eines Nothſtandes iſt
in dem Antrage jedenfalls enthalten würde ſelbſtverſtändlich
ſo gut wie gar keine Linderung der Nöthe bringen Die Zölle
müſſen alsbald herabgeſetzt werden das iſt die erſte und die
letzte Forderung die die Nation zu erheben hat

Deutſches Reich
Berlin 25 Mai Ueber die Rückkehr des Kaiſers

ſind auch heute beſtimmte Nachrichten noch nicht hierher gelangt
J Zeit weilt der Kaiſer noch als Gaſt des Grafen Dohna auf

röckelwitz Die Kaiſerin beobachtete am Sonnabend gegen
Abend von der ſogen Sonnenwarte auf dem Brauhausberge bei
Potsdam aus die Mondſinſterniß Die beiden älteſten Söhne
des Regenten von Braäunſchweig des Prinzen Albrecht die
Prinzen Friedrich Heinrich und Joachim Albrecht ſind
heute früh von Schloß Kamenz in Schleſien hier wieder ein
getroffen Herzog Exnſt Günther zu Schleswig
Holſtein iſt von ſeiner Pfingſtreiſe wieder nach Berlin zurück
gekehrt Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von
Griechenland ſind geſtern von Athen über Patras und
Venedig nach Berlin abgereiſt Heute traf das Prinzliche
Paar in Brindiſi ein

Berlin 25 Mai Die Verlängerung des Drei
bundes bietet einem Theile der europäiſchen Preſſe will
kommene Gelegenheit ihre Leſer mit allerlei Kannegießereien
zu unterhalten Selbſt die betr Andeutungen einiger ſonſt
inſpirirter Blätter dürfen wie konſtatirt zu werden verdient
auf irgend welche Glaubwürdigkeit ebenſowenig Anſpruch
machen wie diejenigen anderer Zeitungen die offenbar aufs
Gerathewohl dieſe Frage auf die Tagesordnung geſtellt haben
Dementſprechend macht man in den betheiligten amtlichen
Kreiſen auch gar kein Hehl aus dem Wunſche daß derartige
publiziſtiſche Luftſchaufelungen beſſer unterblieben Unzweifel
haft ſind dieſelben nicht geeignet auf die Entwicklung der
betr e matihghen Zukunftsaufgaben irgendwie fördernd ein
zuwirken

Der bevorſtehende Schlußabſchnitt der Landtags
ſeſſion dürfte bis in die letzte Juniwoche hinein dauern
wenn auch nur der Haupttheil der vorliegenden Aufgaben
erledigt werden ſoll Neben dem Etat dürften die Land
gemeindeordnung das Sekundärbahngeſetz die Sperrgelder
vorlage das Rentengutsgeſetz das Geſetz über die geſchloſſene
Armenpflege die Wegeordnung für Sachſen und die ver
ſchiedenen Vorausleiſtungen für Wegezwecke betr Vorlagenſich erledigen laſſen Bezüglich des Wild adengeſetzes des

aufſichtsführenden Amtsrichters und der Verlegung des Buß
tages beſtehen dagegen noch ſo viel Meinungsverſchiedenheiten
daß auf ein poſitives Ergebniß in der laufenden Seſſion nicht
mehr zu rechnen iſt von offiziöſer Seite wird daher empfohlen
die ohnehin ſchon ſo lange Seſſion nicht mit weiteren zeit
raubenden Berathungen dieſer Materien im Plenum zu befaſſen
Dagegen erſcheine es räthlich die übrigen Haupttheile des
geſetzgeberiſchen Penſums ſelbſt auf die Gefahr hin die Seſſion
noch um einige Tage zu verlängern vollſtändig zu erledigen
und nicht unerledigt der nächſten Seſſion zu überweiſen
Selbſt wenn es ſich nicht empfehlen würde den Abſchnitt der
nächſten parlamentariſchen Campagne vor Neujahr dem Reichs
tage und den ihm obliegenden wichtigen handelspolitiſchen Vor
lagen vorzuhbehalten erſcheine es nach einer Landtagsſeſſion von
über ſieben Monaten mit einem ſo ziemlich alle Reſſorts der
Staatsverwaltung ſtark in Anſpruch nehmenden geſezzgeberiſchen
Penſum ſowohl im Intereſſe der Abgeordneten wie der Re
gierung dringend erwünſcht wenn nicht geradezu geboten den
Anfang der nächſten Seſſion in den Januar zu verlegen Das
würde angeſichts der für dieſe in Ausſicht ſtehenden Aufgaben
aber nicht wohl angängig ſein wenn aus der laufenden Seſſion
ein erheblicher Reſt unerledigt auf die nächſte übergehen ſollte
Denn für die nächſte Tagung ſtehe ſelbſt unter der Voraus
ſetzung daß der zweite Abſchnitt der Steuerreform ſie noch nichthaſtigen wirb immerhin ein reiches Maß legislatoriſcher

Aufgaben in Ausſicht Volksſchulgeſetz Tertiärbahngeſetz Zu
ſtändigkeit und Koſten der königlichen Polizeiverwaltungen in
den Großſtädten und einige weitere provinzielle Wegeordnungen
ſind bereits angekündigt Dieſe Vorlagen repräſentiren allein
ein vollgeſtrichenes Maß für eine nicht allzulange Seſſion und

e u
werten di Spalizeile o er er n Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

g

m 727772 1891
würden zugleich mit anderen aus der laufenden Seſſion etwa
rückſtändigen Vorlagen nicht füglich in dem erſten Halbjahre
1892 erledigt werden können während das doch unerläßlich iſt
wenn die folgende mit dem Abſchluß der Steuerreform und
allem was damit zuſammenhängt zu befaſſende Seſſion nicht
in unzuläſſiger Weiſe überbürdet werden ſoll

Dem Landtage ſoll wie die Köln Ztg behauptet noch
in dieſer Seſſion ein Nachtragsetat zugehen welcher die
Eiſenbahnverwaltung von dem Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten trennt und ein beſonderes Eiſenbahnminiſterium
herſtellt Zum Eiſenbahnminiſter iſt Eiſenbahnpräſident
Thielen deſignirt Das Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten würde dann nur noch die Baugbtheilung umfaſſen
Als künftiger Arbeitsminiſter iſt der bisherige Direktor
dieſer Abtheilung Geh Ober Regierungsrath Schultz ge
nannt worden

Die münchener Allg will aus Berlin von zuverläſſiger
Seite erfahren haben daß die preußiſche Regierung
einem Antrag auf Wiederzulaſſung der
Redemptoriſten falls ein ſolcher an den Bundesrath ge
langen ſollte nicht zuſtimmen würde Nach der Nat
Lib Korr ſoll das Einbringen des Antrags der baieriſchen
Regierung beim Bundesrath die Redemptoriſten von den
unter das Jeſuitengeſetz fallenden Genoſſenſchaften auszunehmen
bereits in den nächſten Tagen zu erwarten ſein

Unter Berufung auf Herrn Migqusl gehen Mittheilungen
durch die Preſſe welche die Gerüchte von Differenzen
zwiſchen Maybach und dem Finanzminiſter als er
funden bezeichnen Gleichzeitig aber wird erklärt Herr
v Maybach habe durch ſein Beſtreben möglichſt große Eiſen
bahnüberſchüſſe in die Staatskaſſe zu liefern den Betrag des
Budgets von den Erträgniſſen der Eiſenbahn abhängig gemacht
und dadurch durchgreifende Tarif Reformen im Eiſenbahn
weſen erſchwert Jm Augenblick ſei allerdings dieſe Reform
weniger wichtig als die Aufgabe Rußland zu einer
Aenderung ſeiner Zollpolitik zu veranlaſſen
Sollte etwa die Regierung bereit ſein zu dieſem Zwecke auch
den Reſt der Getreidezölle zu epfern

Der nächſte Grund zu dem Rücktritt des Eiſenbahn
miniſters v Maybach iſt wie es heißt ein ſehr energiſches
Votum ſeiner Aerzte geweſen Blutungen innerer Organe die
mit dem Leiden des Miniſters zuſammenhängen ließen es
abſolut ausgeſchloſſen erſcheinen daß er länger die ſchwierige
Arbeit ſeines Reſſorts leiſtete

Zum bevorſtehenden Delegirtentag der national
liberalen Partei bemerkt heute die Nat Lib Korr

Das Bedürfniß nach einer ſolchen Verſammlung wurde
keineswegs erſt in den letzten Wochen empfunden ſondern iſt
ſchon ſeit Jahr und Tag in weiten Kreiſen laut geworden
Das Ergebniß der vorjährigen Reichstagswahlen die ſeitdem
ſo vielfach veränderte innere politiſche Situation die neuen
Aufgaben welche unſern geſetzgebenden Körperſchaften obliegen
oder in nächſter Zeit obliegen werden haben unter unſern
Parteigenoſſen den naheliegenden Wunſch hervorgerufen ſich
wieder einmal in größerem Kreiſe über die heutige Lage und
die aus derſelben für die nationalliberale Partei erwachſenden
Aufgaben auszuſprechen Zu beſtimmten Beſchlüſſen
oder der Aufſtellung programmartiger Sätze wird
es dabei ohne Zweifel nicht kommen und es liegt
hierzu keinerlei Anlaß vor Was beabſichtigt wird
das iſt nur ein Gedankenaustauſch zwiſchen den Ab
geordneten und Vertrauensmännern unſerer Partei mit ſeiner
erfahrungsgemäs fruchtbaren Anregung auf weitere Kreiſe
unſerer Parteigenoſſen

Der am 1 Juni zuſammentretende Kolonialrath wird
wie wir hören u a über die Förderung der Baumwollen
kultur in unſern Schutzgebieten über die Grundſätze bei Kon
zeſſionirung von Geſellſchaften in den deutſchen Kolonien
namentlich in SüdweſtAfrika über die Verwendung des vom
Reichstag bewilligten Vorſchuſſes für Wege Stationen Hafen
anlagen in Kamerun gutachtlich befragt werden

Emin Paſcha hatte nach einer Meldung aus Hamburg
neuerdings heftige Kämpfe mit den Arabern und Ein
geboren en Seine Truppe ſoll arg mitgenommen worden
ſein und der Hilfe dringend bedürfen

Major v Wiſſmann iſt geſtern mit ſeinen beiden Negern
in Berlin eingetroffen und im Kaiſerhof abgeſtiegen Er
hatte bereits eine längere Unterredung mit dem Legationsrath
Kayſer

Wir meldeten bereits daß das Reichsamt des Jnnern bei
den Bundesregierungen angefragt hat welche Erfahrungen mit
den Detailgeſchäftsreiſenden gemacht ſind und inwieweit

aus den thatſächlichen Vorgängen Mißſtände ſich ergeben haben
welche Abhilfe erheiſchen Wie wir hören haben ſchon vor
längerer Zeit die verſchiedenſten Bundesregierungen die wirth
ſchaftlichen Korporationen ihrer Gebiete zu bezüglichen Gutachten
aufgefordert und ſind dieſe auch bereits vielfach eingereicht
worden Es läßt ſich daraus ſchließen daß das Reichsamt des
Jnnern bald in den Veſitz des zur Beurtheilung der Frage er
forderlichen Materials geſetzt ſein wird

Ober Hofprediger D Kögel wird nach der Kreuzzeitung die
Kanzel des berliner Domes vorläufig noch nicht betreten Trotz
dem das Befinden deſſelben ein e zu nennen iſt ſo iſt derſelde
jedoch zwingen ſeine kanzelredneriſche z vorläufig noch
einzuſtellen onſt hat D Kögel ſeine Thätigkeit wieder auf
enommen Die Einführung des zum dritten Hofprediger am
om berufenen Superintendenten Faber der z Z noch an deJohannisKirche in Magdeburg amtirt wird i Jl
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erfolgen Bis dahin dürfte auch Hoſprediger Schrader am Dom
thätig ſein

Verſchiedene Oberbergämter haben die berg und e
männiſchen Vereine mit Bezug auf den Miniſterlalerlaß vom
20 Jan 1891 betreffend die Einführung und Beobachtung von
Schutzmaßregeln gegen Tuberkuloſe in Fabriken er
ſucht in Erwägung zu ziehen inwieweit ähnliche Maßregeln in
den Betriebsſtätten Zechen und Schlafhäuſern den Lehranſtalten
und Krankenhäuſern der unter der Aufſicht der Vergbehörden
ſtehenden Bergwerke Hütten und Salinen Anwendung finden
können

Jn höberem Auftrage inſpizirte in v W Prof Poſt die
Milltärwerkſtätten in Spandau Es handelte ſich darnm
ſeſtzuſtellen nach welcher Richtung hin noch Einrichtungen im
Intereſſe des Wohles der Arbeiter zu treffen wären Namentlich
in ſanitärer Hinſicht ſoll jetzt wie wir erfahren eine Reihe
weſentlicher Neuerungen angeordnet werden

Herr F v Levetzow welcher nach den erſten Mittheilungen
der Neuen Fr Preſſe ſich als Verfaſſer der Schrift Offene
Worte über die öſterreichiſch ungariſche Armee bekannt haben
ſollte ſtellt dies in einem zweiten Schreiben an das genannte
Blatt in Abrede Obwohl er der redaktiouelle Ueberarbeiter be
ſagter Broſchüre ſei und alle die deutſche Armee betreffenden
Stellen aus ſeiner Feder ſtammen ſo müſſe er ſich doch auf das
entſchiedenſte dagegen verwahren daß er der geiſtige Urheber
und alleinige Verfaſſer ſei Seine Mitarbeiter zu nennen fühle
er keine Veranlaſſung

Eine vom berliner Verein Zonentarif einberufene von
2000 Perſonen beſuchte Verſammlung nahm eine Reſolution an
welche die bevorſtehende Ernennung eines neuen Eiſenbahn

miniſters freudig begrüßt und als dringendſte Reformen be
zeichnet Vermehrung der Staatseinnahmen durch erleichterte
Benutzung der Eiſenbahnen Einführung eines ganz billigen
Zonentarifs größtmögliche Vereinfachung und Beſchleunigung
des Verkehrs weitgehendſte Berückſichtigung des Orts und
Vorortsverkehrs 2

Vrenten 25 Mai Graf
zur Jnſpizirung der Garniſon hier eingetroffen Derſelbe wird
beim Bürgermeiſter Dr Pauli ſpeiſen und abends die Reiſe nach
Hamburg fortſetzen

Berlin 25 Mai S M Kanonenboot Wolf Kom
mandant Korvettenkapitän Hellhof iſt geſtern in Shanghat ein
getruffen S M Aviſo Grille Kommandant Kapitän
lieutenant Gülich iſt heute in Jnverneß eingetroffen z

Anusland
Oeſterreich Ungarn Jn der geſtrigen Sitzung des

Weltpoſtkongreſſes wurde über den Eintritt der
auſtraliſchen Kolonien in den Weltpoſtverein
berathen und beſchloſſen Der Eintritt erfolgt am 1 Okt
Die Kommiſſion welche die Angelegenheit vorberathen hat
ſchlug im Einvernehmen mit den Vertretern von NeuSüdwales
Viktoria Queensland Weſtauſtralien Südauſtralien Tasmanien
und Neuſeeland vor die auſtraliſchen Kolonien ſollen dem Welt
poſtverein mit dem Anſpruch auf eine Stimme für ſie als
Geſammtheit einſchl Neuſeelands und unter der Bedingung
beitreten daß bis zum nächſten Kongreß keine Aenderung in
den See Tranſitgebühren ſowie in dem Einheits Portoſatze
für Briefe vorgenommen wird Die Delegirten zum Welt
poſtkongreß erhielten für den 30 d eine Einladung zur
kaiſerlichen Tafel
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm geſtern

die Neuwahl des Präſidiums vor Es wurden Dr Smolka mit
235 von 237 Stimmen zum Präſidenten Frhr v Chlumecky
mit 187 gegen 23 Stimmen zum erſten Vicepräſidenten und
Dr Kathrein mit 178 gegen 10 Stimmen zum zweiten Vice
präſidenten wiedergewählt Von Doetz u Gen wurde die Auf
forderung an die Regierung gerichtet zur Fernhaltung von Vieh
ſeuchen die Einfuhr von rumäniſchem und ruſſiſchen Vieh nur im
äußerſten Nothfalle zu geſtatten dahingegen auf die ungehinderte
Geſtaltung der Ausfuhr nach Deutſchland und der Schweiz aufs
Nachdrücklichſte hinzuwirken

Das Prager Abendblatt erklärt anläßlich der Schilderungen
der Blätter über den neulich gemeldeten Streit zwiſchen
böhmiſchen und deutſchen Beſuchern der Lanudes
ausſtellung welcher in Thätlichkeiten ausgeartet ſei daß über
den Vorfall eine ſtrafgerichtliche Anzeige erſtattet ſei
Durch die gerichtliche Verhandlung werde der wahre Verlauf des
Vorgangs erhoben und ſicher geſtellt werden auf welcher Seite
der ſchuldige Theil und wie groß das Maß der Schuld ſei

Jtalien Jn der Kammer erklärte am Montag auf eine
Anfrage des Abg Flebano der Schatzminiſter daß der auf
Seideungeſpinnſt laſtende Ausfuhrzoll abgeſchafſt
werden ſolle Die Regierung rechne darauf den hierdurch ent
ſtehenden Ausfall von 10 Millionen durch Zolleinnahmen
wieder hereinzubringen welche die neuen noch im Laufe d J
durch Verträge mit anderen Staaten zu ſchaſfenden Tarife ab
werfen würden Die Erklärung des Schatzminiſters enthielt die
Einſchränkung daß der Zoll nicht in d J ſchon aufgehoben
werden ſolle da die Regierung für die Aufhebung von den
Staaten deren Jnduſtrie auf die italieniſche Seide angewieſen
iſt erſt entſprechende Zugeſtändniſſe erwarte Der Kriegs
miniſter gab in der Kammer die Erklärung ab daß er für die
Pulverthürme welche große Schießvorräthe enthalten die
uwmſaſſendſten Vorſichtsmaßregeln augeordnet habe

Die Regierung hat das wiederholte Geſuch der Handels
kammer in Genna um eine Subventionirung der
direkten Dampfer Verbindung Genua s nach
Centralamerika abermals mit Rückſicht auf den Stand der
Finanzen abſchläglich beſchieden

Frankreich Präſident Carnot iſt nach Paris zurückgekehrt
Die in der letzten Nr erwähnte Melinitangelegenheit

kam geſtern in der Deputirtenkammer zur Sprache
Man berichtet uns darüber

Jn Beantwortung einer Anfrage des Dep Le tellier wegen
der Affaire Turpin erinnerte der Kriegsminiſter Freyeinet
zunächſt daran daß verſchiedene Kriegsminiſter die Erwerbung
des Turpin ſchen Patentes wegen zu hoher Forderungen ab
elehut hätten Turpin ſei Ende 1887 mit Armſtrong in
Interhandlungen eingetreten und unter deſſen Leitung ſeien

1888 in England Verſuche angeſtellt worden Die Blätter
hätten ſich über dieſe Thatſache ſehr aufgeregt und Turpin
verſuchte deshalb wiederum mit ihm Freyeinet der inzwiſchen
Kriegsminiſter geworden Unterhandlungen anzuknüpfen er
Freyeinet habe jedoch von Turpin den Nachweis gefordert

daß ſein Verfahren nicht an England bekannt geworden wäre
Von da ab habe er nichts mehr von Turpin gehört jedoch
gewußt daß dieſer mit Jtalien verhandle 1890 habe dann
eine Kommiſſion unter dem Vorſitz zweier Generale die
erneuten Forderungen Turpins geprüft und beſchloſſen die
ſelben abzuweiſen Als hierauf Turpin die Einkeitung eines
gerichtlichen Verſahrens gegen Tripone verlangte hätte
dieſer von der Spezial Kommiſſion vernommen durch
aus beſfriedigenden Aufſchluß gegeben Kraft des

Spionage Geſetzes ſei nunmehr Turpin infolge der Herausgabe
ſeines Buches verhaftet worden ebenſo auch Tripone um bei
der Unterſuchung jede erforderliche Auskunft zu gehen Der
Kriegsminiſter erklärte er müſſe ſich die größte Reſerve auf
erlegen da die Gerichte mit der Soche befaßt ſeien er könne
aber die Verſicherung geben nichts beſiätige die Amahme daß

Graf Walderſee iſt heute mittag

Dokumente dem Kriegsmlniſterlum entwendek und nene
Pläne veröffentlicht worden ſelen Was die durch Turpin
beſchuldigten Offiziere betreffe ſo halte er reyeinet ſich für
verpflichtet dieſelben in Schutz zu nehmen Beifall Freyeinet

le ſeinen Ausführungen hinzu man dürfe das Melinit nichtt den Erfindungen u ins verwechſeln denn es bildeten
dieſe nur einen kleinen Theil der Geſammteinrichtung für
Exploſivſtoffe die in der Kriegsverwaltung befindlichen Her
ſiellungsarten könnten derſelben nicht genommen werden Er
halte ſich für verpflichtet die öffentliche Meinnng in dieſer

zu beruhigen Frankreich ſei im ſicheren Veſihe einer
usrüſtung welche es keiner anderen Macht nachſtelle man

ſolle ſich nicht beunruhigen laſſen dadurch daß angeblich Ver
räthereien im Spiele ſeien welche die nationale Vertheidigung
eſährdeten Beifall Hiermit war der Zuwiſcheufall geſchloſſen Die Berathung der Zolltariſvorlage wurde wieder

aufgenommen
Die Zollkommiſſion begann geſtern die Prüfung der

Bemerkungen des Ackerbauminiſters über verſchiedene Tariftitel
über welche die Regierung und die Kommiſſion ſich noch nicht
geeinigt haben Die Kommiſſion hält ihre Tarife aufrecht auf
Kühe Schweine und friſches Hammelfleiſch Die Kommiſſion
nahm ein Amendement des Deputirten VilleboisMareuil an
demzufolge Hammelſleiſch nur in Viertel zerlegt eingeführt
werden ſoll Die Eingeweide ſollen dem Vorderviertel an

ängent Wer oberſte Kolonialrath nahm geſtern die beiden erſten
Arlikel des Geſetzentwurſs betreffend die Kolonialgeſellſchaften an
Art 1 ermächtigt die Regierung im Veroxdnungswege die
Rechtsſtellung ſolcher Gefeltſchaften feſtzuſetzen Art 2 verpflichtet
die n rrng von dieſer Ermächkigung ohne Verzug Gebrauch
zu machen

Belgien Die Abmachung zwiſchen Portugal und Belgien

wegen des e J iſt am Sonntagunterzeichnet worden Die Vereinbarung enthält folgende Be
ſtimmungen

Die erſte in Brüſſel gezeichnete Konvention ſtellt die Grenze
in der Enklave von Kabinda und Mokki ſeſt Die zweite in
Liſſabon vereinbarte Konvention beſtimmt die bezw Grenze in
Munata Yamwo und zwar die öſtliche Grenze im 8 ſüdlichen
Breitengrad vom Knang bis zum Kuilufluſſe den Lauf des
Kuilu entlang bis zum 7 füdl Breitengrade und von dieſem
Breitengrade bis zum Kaſſai welcher dann als Grenzlinie bis
zum DelolaSee dient

Geſtern fanden mehrere Provinzialwahlen ſtatt durch
deren Ausfall in dem numeriſchen Verhältniß der Parteien zu
einander keine merkliche Verſchiebung herbeigeführt worden iſt
Nur in Leuze wurde an Stelle eines Liberalen ein Katholik
gewählt

Portugal Der portugieſiſche Geſandte in Berlin Marquis
Penafiel iſt zu einer Konferenz mit dem portu
giefiſchen Finanzminiſter Carvalho von ſeiner Re
gierung nach Paris berufen

England Der Parlaments Unterſtaatsſekretär Gorſt erklärte
am Montag im Unterhauſe auf eine Anfrage nach den amt
lichen Berichten der griechiſchen Regierung ſet die Ordnung
auf Korfu wieder hergeſtellt Die Juden hätten ihre ge
wöhnlichen Geſchäfte wieder aufgenommen Der britiſche Geſandte
in Athen habe in demſelben Sinne am 19 d telegraphirt und
hinzugefügt daß der öſterreichiſche Konſul jene amtlichen Berichte
beſtätige Der Beſehlshaber des engliſchen Kriegsſchiffes im
Hafen von Zante berichte daß in Zante alles ruhig ſei und
auch keine weiteren Beſorgniſſe gehegt würden

Die Regierung wird am Donnerstag die Ausſchließ ung
des Parlamentsmitgliedes Decobain wegen Ver
brechens gegen die Sittlichkeit beantragen

Die Häuptlinge Hulunmato und Unfetinteni trafen im Auftrage
Gungunhamas Königs von Manicaland am Montag in
London ein um die Hilfe Englands zu erbitten Hulunmato
kann wie der Begleiter der Abgeſandten der Dolmetſcher Doyle
mittheilte vorläufig einer heftigen Lungenentzündung wegen den
Maildampfer nicht verlaſſen

Rußland Die londoner Daily News erhält aus Odeſſa
Alarmnachrichten Nach zuverläſſigen Meldungen aus
Petersburg ſeien daſelbſt während der letzten vierzehn Tage
46 Garde Offiziere verhaftet Alle Verhaftungen
wurden nachts vorgenommen Es verlautet ſeit der Ent
fernung des Großfürſten Michael aus der Armee
herrſche große Unzufrie den heit unter den
Offizieren des Garde Corps der Zar werde als
Despot bezeichet Bekanntlich iſt der Großfürſt Michael
wegen ſeiner Vermählung mit der Gräfin Merenberg aus den
Liſten der ruſſiſchen Armee geſtrichen worden

Nach Meldungen aus Petersburg heben ſämmtliche dortige
Blätter die humane Bedeutung der kaiſerlichen Erlaſſe an
läßlich der glücklichen Rückkehr des Großfürſten Thronfolgers auf
ruſſiſchen Boden hervor Die Nowoje Wremja bemerkt ſolche
allerh Gnadenbeweiſe wie die Milderung der Strafe von Ver
brechern pflegten nur einige ganz beſonders wichtige Ereigniſſe zu
begleiten Mit Erbauung einer Eiſenbahn in Sibirien trete dort
eine Aera kultureller Wiedergeburt ein

Jn der Verſammlung des ſlaviſchen Wohlthätigkeitsvereins am
Sonntag hielt Generallieutenant Kirejeff eine Rede in welcher
er ſich eingehend über die ſlaviſche Jdee äußerte und hervorhob
die Grundformel der ſlavophilen Lehre könne in
drei Worten ausgedrückt werden Orthodoxie AÄutokratie
und Nationalität Der griechiſche Geſandte Paparigopulo
wohnte der Sitzung bei

Serbien Königin Natalie iſt ohne in Jaſſy Aufenthalt
zu nehmen gleich nach Odeſſa weitergereiſt
Das amtliche Blatt veröffentlicht die Penſionirung des
Stadtpräfekten und des Polizeipräfekten von Belgrad
ſowie die Stellung des Gendarmerie Majors Markovitſch zur
Dispoſition anläßlich der Vorgänge bei der Entfernung der
Königin Natalie

Türkei Der Sultan hat es den aus Korfu aus
wandernden Judenfamilien freigeſtellt ſich in Albanien
niederzulaſſen und dort Grund und Boden zu erwerben
Zahlreiche jüdiſche Auswanderer begeben ſich nach Janina

Afrika Der geſtern telegraphiſch gemeldete Kampf
zwiſchen den Engländern und Portugieſen fand
nach einer weiteren telegrgphiſchen Meldung aus Lorenzo
Marques am Pungwefluſſe infolge des Vorrückens der letzteren
auf Fort Salisbury in einer Entfernung von nur 20 m vom
Fort ſtatt Die Engländer ſchoſſen auf die Anrückenden
tödteten ſieben und verwundeten 20 Perſonen Lord Randolph
Ehurchill telegraphirte nach London der Zuſammenſtoß habe
in der Nähe von Maſſikeſſe am 12 Mai ſtattgefunden Die
Mannſchaft der Portugieſen habe aus 250 Enropäern und
500 Kaffern beſtanden die vier Kanonen mit fich führten
während die Engländer nur 60 Mann ſtark und im Beſitze
einer einzigen Kanone waren

Südagmerika Einer bei der chileniſchen Geſandtſchaft
in Berlin eingelanfenen Depeſche zufolge kam in der von den
Jnſurgenten beſetzten Hafenſtadt Jquique eine anti
revolutionäre Bewegung zum Ausbruch Auf beiden
Seiten gab es viele Todte

Zur Arbeiterbewegung
Jm Saarrevier iſt am Montag in den Gruben alles an

gefahren nur auf Sulzbach ſehlen 15 Mann Auf der Grube
r wurden zwei Bergleute wegen Aufreizung zum Aus
tand verhaftet dreizehn Berglente wurden auf unbeſtimmte Zeit

abgelegt Auf die Führer der Bergleute im Saarrevier welche
wochenlang zum Streik ermuntert haben wirft jetzt nach dem
Scheitern des Streiks folgende Erklärung in dem Organ Schlägel
und Eiſen ein merkwürdiges Licht

Der Streik iſt nützlich und zu billigen wenn er ſichere
Ausſicht auf Erfolg hat Der Streik iſt dagegen zu verwerfen
wenn dieſe Ausſicht nicht vorhanden iſt Und das iſt diesmal
nicht der Fall Die Zeit zum Streiken iſt durchaus ſchlecht
gewählt denn wir haben heuer eine Zeit des wirthſchaftlichen
Niederganges Jn ſolchen Zeiten darf ſich der Arbeiter nicht
um Streiken hergeben Thut er es dennoch ſo handelt er zu
einem Schaden

Mit der Führerſchaft werden ſich hiernach die Berglente wohl
noch näher auseinanderzuſetzen haben

Die durch den letzten Streik arbeitslos gewordenen
Bergleute faßten in Bochum eine Reſolution in welcher
die königl Regierungen zu Düſſeldorf und Arnsberg gebeten
werden ihren Einfluß dahin geltend zu machen daß die ge
maßregelten Bergleute wieder Arbeit erhalten
Die Noth unter denſelben iſt groß

Aus Mons berichtet man daß geſtern früh in ſämmtlichen
Koblen gruben ohne Unterſchied die Arbeit all
gemein wieder aufgenommen worden iſt Der Streik
iſt ſomit vollſtändig beigelegt Jn den Kohlengruben der
Société Cockerill iſt der Streik vollſtändig be

endet in den Gruben der Société Marihaye hat ſich
die Lage bedeutend gebeſſert die unter Tage fahrenden
Züge ſind faſt vollſtändig beſetzt die Arbeitseinſtellung
wird vorausſichtlich heute beendet ſein

Vom Streik der pariſer Omnibuskutſcher der geſtern
bereits telegraphiſch erwähnt wurde berichtet man heute Die
ſtreikenden Omnibusbedienſteten finden bei der Bevölkerung ſym
pathiſches Entgegenkommen Paſſanten helfen den Ausſtändigen
die Ausfahrt der Wagen aus den Depots hindern Die anfäng
lich verkehrenden wenigen Pſerdebahnwagen wurden alsbald von
den Streikenden aufgehalten und nachdem die Pferde ausgeſpannt
waren in den Fahrgeleiſen ſtehen gelaſſen Auf den Vonkevards
verkehren zahlreiche für die Fahrt nach den Rennplätzen beſtimmte
Wagen ſog Tapiſſières welche ſich zur Beförderung des Publi
kums anbieten Auch dieſe Wagen werden zumeiſt zum Anhalten
gezwungen und ihre Pferde ausgeſpannt Wie es heißt haben
die Ausſtändigen etwa 20 Pferde aus den Oinibus
Stallungen weggeführt ohne dieſelben zurückzubringen
Der Omnibusverkehr iſt faſt überall unterbrochen nur einzelne
Wagen fahren mit neuen Kutſchern die Mehrzahl wird von
Gruppen Streikender aufgehälten welche die Pferde ausſpannen
oder die Zügel und Leinen durchſchneiden Die Polizei iſt vielfach
genöthigt einzuſchreiten und hat auch ſchon einige Verhaſtungen
auf dem Baſtille Platze vorgenommen darunter die des Vor
ſitzenden des Streikſyndikats Vor den Omnibusdepots haben
ſich die Streikenden angeſammelt hindern die Wagen an der
Ausfahrt und verſuchen die Pferde abzuſchirren Wegen Be
ſchränkung der Arbeitsfreiheit bei dem Ausſtande der Omnibus
bedienſteten wurden bisher etwa fünfzig Perſonen verhaftet
Zwei Kutſcher welche am Morgen die Arbeit aufnehmen
wollten wurden von den Streikenden ſchwer verletzt
Von 925 Wagen waren 300 am Morgen ausgeſahren
Der Verwaltungsrath der Geſellſchaft iſt überzeugt
daß wenn keine Gewaltthätigkeiten vorgekommen wären
die Geſellſchaft mit Hilfe der überzähligen Angeſtellten
den Dienſt ohne Unterbrechung hätte fortführen
können Der Verwaltungsrath beſchloß das Bureau des
Munizipalrathes zu erſuchen die Vermittlerrolle zwiſchen der
Geſellſchaft und den Streikenden zu übernehmen Polizeiggenten
überwachen die Omnibusdepots um erforderlichenfalls die Arbeits
luſtigen gegen die Streikenden zu ſchützen

Der Bergarbeiterkongreß in Glasgow hat den Beſchluß
gefaßt die Kohlenſörderung ſo lange einzuſchränken bis die
Ausſtandsbewegung in Belgien aufgehört habe

Faſt ſämmtliche Seidenweber in Como haben geſtern die
Arbeit wieder aufgenommen der Ausſtand beſteht nur noch in
zwei Fabriken welche ſich weigerten den vereinbarten neuen Tarif
anzunehmen

Halle und Amgegend
Halle den 26 Mak

Jn der geſtrigen Sitzung der StadtverordnetenVer
ſammlung wurde der Antrag auf Herſtellung eines Doppel
geleiſes für die Straßenbahnen in Kleinſchmieden
der Baukommiſſion zur techniſchen Prüfung überwieſen ein Ab
kommen mit der Zuckerraffinerie wegen Unterhaltung von
Straßenpflaſter getroffen und ein Stundungsvertrag betr
Straßenausbaukoſten mit dem Zimmermeiſter Werther
und ebenſo die Abtretung von Straßenland in der Fleiſcher
gaſſe genehmigt Weiter wurden Nachtragbewilligungen
für Diäten und Reiſekoſten für Ueberſchreitungen auf Tit V
B 2 pos 22 24 für Fluthbauten bei Gimritz für Schnee und
Eis Abfuhr und für Gerichtskoſten und Stempel genehmigt So
dann wurde Herrn Forberg für die Aufgabe ſeines Ladens
im Waagegebäude eine Entſchädigung gewährt der Antrag auf
Einſetzung einer Kommiſſion zur Prüfung der Gehalts
verhältniſſe der Magiſtratsmitglieder angenommen
dem Austauſch von Land an der Straße B ſowie dem Erwerb
von Straßenland an der Kl Ulrichſtraße, der Gr
Steinſtraße der Kl Märkerſtraße die Geneh
migung ertheilt Ebenſo wurden Verträge mit dem
Eiſenbahnfiskus und der Univerſität genehmigt Die
Beſchwerde gegen den Beſchluß des Bezirksausſchuſſes
betreffend die Grundſtücke Scharrngaſſe 10 13 wird zurück
genommen eine nene Flnuchtlinie ſür dieſelben feſtgeſetzt und
ſchließlich einem Kaufvertrage mit der Firma H F Leh
mann die Zuſtimmung ertheilt wonach die ſog Kalkberge
bei Gimritz im Umfange von 27 ha 62 ar 10 qm für den
Preis von 220,968 M in den Beſitz der letzteren übergehen

Landeskirchlicher Vereinstag

Halle 26 Mai
Nachdem geſtern nachm die Vorſtände der Evangeliſchen Ver

eine im Kronprinz zu einer Berathung verſammelt geweſen
waren fand um 6 Uhr der Eröffnungsgottesdienſt in der
Kirche U L Frauen ſtalt Sup D Förſt er hielt die Liturgie
bei welcher der Stadtſingechor die Geſänge ausführte Dann be
tieg Pfarrer Lic Weſer aus Berlin die Kanzel und hielt im
Anſchluß an Luc 17 20 21 Das Reich Gottes kommt nicht mit
äußerlichen Geberden ſondern es iſt inwendig in euch eine geiſt
volle und gehaltreiche Predigt welche als Thema den Gedanken
erörterte Wir möchten mitbauen am Reiche Gottes, und zwar
1 nicht nach einem falſchen Bilde wie es das römiſche
mittelalterliche Weltreich aus der Vergangenheit und das
ſozialiſtiſche Phantom aus der Zuknnuft vorhält auch 2 nicht
an falſche Bedingungen geknüpft mit Unduldſamkeit und
gehäſſigem Parkeigeiſt ſondern in Liebe Demuth Brüderlichkeit
gegen andere Richtungen ſondern als ſolche die das Reich
Gottes in ſich tragen im Geiſte Chriſti handeln und mit
Chriſti Augen die Welt anſehen Nach der Predigt ſang der
Chor den 8ſtimmigen Pſalm 43 von Mendelsſohn in meiſterhaftem
Vortrag Mit Gebet und Segen ſchloß der weidevolle Gottes
dienſt Nach acht Uhr ſammelten ſich zahlreiche Freunde und

Gäſte im Saale des Stadtſchützenhauſes zu einer freien
Vereinigung Der gemiſchte Chor des Lehrergeſangvereins
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tte die Freundlichkeit gehabt die muſikaliſche Ansſchmückung des
bends zu und eröffnete die Verſammlung mit dem

100 Pſalm von Mendelſohn Daran ſchloß ſich eine begrüßende
Anſprache von Sup D Förſter welcher im Namen des
ſächſiſchen Provinzialvereins die Gäſte willkommen hieß nament
lich auch der Freude darüber Ausdruck gab daß Geſinnungs
genoſſen aus Brandenburg und Preußen erſchienen ſeien Er be
tonte alsdann daß ſo wenig auch die Evangeliſche Vereinigung
in den Aufgaben der kirchlichen Degw einen Parteiſtandpunkt

vertreten geneigt ſei und ſo ſehr die Zeitlage auf ein Zu
ammentreten der kirchlichen Gruppen hinweiſe es doch geboten
i der kirchlichen Denkart welche von jeher in der Landeskirchlichen
ereinigung gepflegt worden ſei Ausdruck zu geben und An

erkennung zu verſchaffen weil dabei die Ueberzeugung maßgebendſei daß dieſer Standpunkt der richtige und für die evangeliſche
Kirche heilſam ſei Herr Präſident Korſch aus Königsberg
und Prediger Weſer aus Berlin erwiederten alsdann dieſe Be
grüßung mit herzlichen Worten nd mit dem Ausdruck der Hoff
nung daß die Zukunft der von den evangeliſchen Vereinen ver
tretenen Sache günſtig und verheißungsvoll ſein werde Eine
Reihe ſchöner Chor und Sologeſänge Fräul Rother Frl
Wieſe Fräul Wepner und Herr Reuter folgten alsdann in
exakter muſterbafter Ausführung unter direkter Leitung des
Herrn Lehrer Grigel und wurde mit lebhaftem Beifall
und Dank begrüßt Gegen 11 Uhr war die Verſammlung zu
Ende

Gerichtsverhandluugen

Frankfurt a 25 Mai Das Gericht hatte die Frkf
Sta abermals belangt Die Offiziere des in Neiſſe
liegenden 4 Oberſchleſ Jnf Rgts Nr 63 und der Pächter des
Dominiums Zoppan bei Leobſchütz Oberamtmann Braune
hatten Strafantrag gegen den Redacteur Stern geſtellt weil ſie
L durch einen Artikel der Zeitung beleidigt fühlten welcher die

erwendung von Soldaten als Nothhelfer für Grund
beſitzer getadelt hatte Die Strafkammer vor welcher der Fall
heute verhandelt wurde erblickte obgleich die angezogenen That
ſachen unrichtig ſeien in dem Artikel keine Beleidigung
und ſprach den Redacteur Dr Stern frei

Bochum 23 Mai Jn heutiger Strafkammerſitzung wurde
der Redacteur der in Dortmund erſcheinenden Volksſtimme
Nusbrink wegen Beleidigung der bochumer Polizeimannſchaften
zu 6 Wochen Gefängniß vernrtheilt

Gelſenkirchen 25 Mai Die Strafkammer in Eſſen
verurtheilte heute den Redackteur der ſozialiſtiſchen Hagener
Arbeiterzeitung Lusbrink zu 6 Monaten Gefängniß weil er
dem katholiſchen Pfarrer Vaeſter Gelſenkirchen anläßlich ſeiner
Leichenrede für die in der Grube Hibernia Verunglückten
Gottesläſterung vorgeworfen hatte

Bari 24 Mai Von den 179 Perſonen welche in dem
Prozeſſe gegen die Mitglieder des Geheimbundes Mala Vita
angeklagt waren ſind 174 zu Kerkerſtrafen von 15 Jahren

en dettt worden Die Stimmung in der Bevölkerung iſt ſehr
erregt

Provinzial Nachrichten
O Wittenberg 24 Mai Die Regimentsmuſik und

die Spielleute des hieſigen 20 Regiments haben jetzt eine
ganz eigenartige Neuerung eingeübt Die erſtere zieht zur
Verſtärkung des Schlagzeugs die Trommler eines
Bataillons heran und erzielt damit eine ganz gewaltige Wirkung
Die Horniſten blaſen dagegen ſtatt wie ſonſt auf den Querpfeifen
auf ibren Signalhörnern denen durch aufgeſetzte Bogen eine
verſchiedene Klangfarbe gegeben wird leichte aus Signalen und
Fanfaren zuſammengeſetzte Märſche wobei ſie in hergebrachter
Weiſe von den Trommeln begleitet werden Die Muſik erinnert
an die Jägermnſik und übt durch ihre Neuheit und Eigenartigkeit
eine ungemein belebende Wirkung aus Die in Halle unter
ſittenpolizeilicher Auſſicht ſtehende 19jährige Anna Hulda Koch
vom hieſigen Schöffengerichte zu 14 Tagen Haft und Ueberweiſung
an die Landespolizei verurtheilt iſt geſtern aus dem hieſigen
Gerichtsgefängniß ausgebrochen und obgleich ſie mehrfach geſehen
worden noch nicht wieder ergriffen Die Perſon hat hier noch
eine Rechnung wegen Diebſtahls und wegen eines dabei ver
ſuchten Todtſchlags abzumacheu

K Erfurt 25 Mai Jm h n desRathhanſes fand heute unter Vorſitz des Oekonomieraths Klee
mann Maunderode eine Sitzung der Gewerbekammer für
den Reg Bez Erfurt ſtatt Derſelben wohnte auch Herr
Regierungspräſident v Brauchitſch bei Der Herr Oberpräſident
der Provinz war durch Hrn Oberpräſidialrath v Arnſtedt
vertreten Zu der Frage Beſteht für den Regierungsbezirk
Erfurt ein Bedürfniß zur Errichtung von Anſtalten welche die
Ausbildung von Werkmeiſtern bezwecken wie ſolche auf
dem Gebiete der Textilinduſtrie beſtehen bezw in der Er
richtung begriffen ſind Jſt ein ſolches Bedürfniß namentlich
für das Baugewerk und die demſelben verwandten Berufs
zweige anzuerkennen berichteten die Herren Zimmermeiſter
Lier Worbis Leinenfabrikant Keilholz Haynrode und
Zimmermeiſter Walter Langenſalza Die Gewerbekammer be
ſchloß die Feſtſetzung folgender Antwort Das Bedürfniß be
ſteht im Reg Bez Erfurt ſpeziell für das Bauhandwerk und
die mit demſelben verwandten Berufszweige und zwar
erſtens weil ein fühlbarer Mangel an gut ausgebildeten Bau
handwerkern namentlich auf dem platten Lande vorhanden iſt
und weil ebenſo zweitens für diejenigen jungen Bauhandwerker
welche das Bedürfniß und den Wunſch nach einer beſſeren ge
werblichen Ausbildung haben derartige Fachſchulen innerhalb
unſeres Bezirks nicht vorhanden ſind Eine zweite Frage
ging dahin Welche Folgen W von dem durch die jüngſte
Volkszählung zutage getretenen ſtarken An wachſen der grö
ßeren Städte zu erwarten Jſt insbeſondere mit der An
hänfung zu großer Volksmaſſen in den Städten und Entziehung
der Arbeiter vom platten Lande eine ſoziale Gefahr verknüpft

nd bezw wie kann einer ſolchen Gefahr begegnet werden
Würde ſich beiſpielsweiſe eine Decentraliſation der Jn
duſtrie die Hinausſchiebung derſelben auf die kleinen Städte
und das platte Land und beziehungsweiſe der Erlaß von
geſetzlichen Beſtinmmungen empfehlen nach welchen ind uſtrielle
Anlagen innerhalb eines gewiſſen Umkreiſes größerer Städte nicht
mehr errichtet werden dürften Als Berichterſtatter ſprachen
zu der Frage die Herren Kommerzienrath Werner Ammern
bei Mühlhauſen Amtsvorſteher Ritze Kirchheim bei Erfurt und
Fabrikant Kneiff Nordhanſen Die Antwort der Kammer
kantete Die Anhäufung zu großer Volksmaſſen in den Städten
und Entziehung der Arbeiter vom platten Lande iſt zweifellos
rine ſoziale Gefahr indeſſen die Decentraliſation der Jnduſtrie
und Hinausſchiebung derſelben auf das platte Land hält die Ge
werbekammer nicht für ausführbar und möchte die Ausführung
u Beſtimmungen für Erreichung dieſer Zwecke nicht
fürworten Die 3 Frage Jn wie weit werden nach den

bisherigen Erfahrungen die von den Verſicherten nach dem
Reichstagsgeſetz vom 22 Juni 1889 zu zahlenden Beiträge zur
Jnvaliditäts u Altersverſicherung thatſächlich von dieſen
aragep iſt infolge des genannten Geſetzes eine Lohnerhöhung
chon eingetreten oder ſteht dieſelbe in Ausſicht Berichterſtatter

Hr Schneidermeiſter Jacobskötter Erfurt wird auf Vorſchlag
des Hrn Regierungspräſidenten dahin beantwortet Die Gewerbe
kammer ſpricht ſich poſitiv dahin aus daß ſie es im Prinzip nicht Wfür richtig hält wenn die von den Ärbeltern zu zahlenden Bei
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träge von den Arbeitgebern übernommen werden Eine Lohner
öhung hat das betreffende Geſetz nicht zur Folge gehabt Die
etzte Frage Jſt die Errichtung öffentlicher Schlacht

häuſer in weiterem Umfange als ſie bisher durch
geführt iſt in ſanitätspolizeilichem Jntereſſe wie auch im Juter
eſſe der Landwirthſchaft des Vieh und Fieiſchhandels und des
Schlächtergewerbes erwünſcht Berichterſtatter Herren Fabri
kant Schreiber Nordhauſen Stadtrath Meyer Erfurt und
Hekonomierath Weidenhammer Wohlsdorf beantwortet die
Kammer wie folgt Die Frage wird nach eingehender Ver
handlung einſtimmig und ausdrücklich auch mit Bezug auf die

erhältniſſe der kleinen Städte be jaht
Kalbe 25 Mai Den geſtrigen Gottesdienſten an St

Stephani hier wohnte Hr Superintendent J Schapper Gr
Roſenburg als Kirchenviſitator bei Nach dem Vormittags
gottesdienſte hielt der Herr Superintendent mit 80 Gemeindemit
gliedern im Hochaltarraum eine Beſprechung Mit den erſchiene
nen Hausvätern und müttern ward in derſelben über die Ein
richtung von Hausandachten von dem rechten Verhältnißder Herrſchaft zu den Dienſtboten und von der rechten
Feier der Familienfeſte geſprochen An den Nachmittags
Gottesdienſt ſchloß ſich eine Beſprechung des Herrn Superinten
denten mit den Konfirmirten der lehten Jahre Sodann be
ſuchte derſelbe das Gefängniß das Krankenhans und das Hoſpital
de verſchiedene Klaſſen der ſtädtiſchen Schule und das
Rettungshaus

4 Weiftenfels 25 Mai Aus Raba wird mitgetheilt daß
während man anderwärts dieſes Jahr unter der Maikäfer
plage zu leiden hatte in der Flur dieſer Gemeinde faſt keine
Maikäfer anzutreffen waren Man führt dies hauptſächlich auf
die Anbringung re Vogelniſtkäſtchen zurück von denen
allein im Orte 40 angebracht ſind

wo Aken 25 Mai Am Sonnabend brachten auf der Fahrt
begriffene Schiffer nach hier die Nachricht daß der Steuermann

nachdem er erſt noch am Freitag nachmittag hier bei der
Durchfahrt ſeine Familie begrüßt hatte an demſelben Tage um
6 Uhr unweit der Roßlauer Brücke ertrunken ſei Der Mann
wurde als er auf Deck beſchäftigt war von dem Sturme welcher
das über die Gegend hinziehende Gewitter begleitete über Bord
a Die Leiche des Vernunglückten wurde noch nicht auf
gefunden

c Ermsleben 24 Mai Heute feierte der hieſige Turn
verein Fahnenweihe wozu verſchiedene andere Vereine
als Gäſte erſchienen Dem Weiheakte folgte ein wohlgelungenes
Schauturnen Hierbei zeichnete ſich beſonders der quedlinburger
Verein Germania aus Am Abend vereinigte ein Ball die
W Die Fahne iſt von hieſigen Frauen und Jungfrauen
geſtiſtet

Dem Oberlehrer Wille zu Wittenberg iſt der königliche
KronenOrden vierter Klaſſe dem emeritirten Lehrer Krohn zu
Roßdorf im zweiten Jerichowſchen Kreiſe der Adler der Jnhaber
des königlichen Haus Ordens von Hohenzollern verliehen

Der Provinzial Schützenbund beſchloß in ſeiner am
Sonntag in Magdeburg abgehaltenen Hauptverſammlung u
das nächſte Provinzial Schützenfeſt im Juni 1892 in
Braunſchweig abzuhalten Für 1893 meldete ſich die Stadt
Helmſtedt, die die Feler des 300jährigen Beſtehens der
dortigen Schützengilde mit dem Provinzial Bundesſchießen ver
binden will

Die königl Domänen Vorwerke Woffleben und
Gudersleben im Kreiſe Grafſchaft Hohenſtein mit einem Areal
von 230,590 ha darunter 193,196 ha Acker ſollen auf 18 Jahre
neu verpachtet werden Für beide Domänenvorwerke beträgt
der Grundſteuer Reinertrag 6086 der ſeitherige Pachtzins be
trug 9426 M Oeffentlicher Bietungstermin iſt auf 1 Juli
11 Uhr vor der königl Regierung zu Erfurt anberaumt

Köthen 25 Mai Die hieſige Scbützengeſellſchaft hatte
beim XII ſächſiſchen Provinzial Bundesſchießen zu Aſchersleben
einen Preis gewonnen der die Veranlaſſung wurde daß die
Frauen des Vereins demſelben ein neues prächtiges Banner
ſtifteten Die Uebergabe dieſer Fahne und die Weihe derſelben
ſoll am 31 d in Oſterköthen erfolgen Mit der Fahnenweihe
iſt ein Feſt und Preisſchießen am 31 Mai 1 und 2 Juni
verbunden für das neue Schießſtände erbaut ſind Hr Ober
bürgermeiſter Joachimi hat für das Feſt das Shrenpräſidium
übernommen Zu dem Feſte werden viele auswärtige Schützen
genoſſen als Gäſte eintreffen

Eiſeuberg 25 Mai Jn dem nahen Kloſterlausnitz
erſchoß am Sonntag früh ein dortiger Einwohner in ſeinem
Hofe als er mittels Teſchins eine Taube ſchießen wollte ſeine
Schwiegermutter indem die betr Kugel noch durch eine Thür

un hinter welcher ſich die Frau unbemerkt von dem Schützen
efand

Der auf der Pleiße bei Leipzig mit ſeiner Verlobten einer
jungen Engländerin ertrunkene bulgariſche Student iſt
am Sonntag mit ſeiner Braut unter Theilnahme der ganzen
bulgariſch ſlaviſchen Studentenſchaft Leipzigs beerdigt worden
Auch Angehörige des Verſtorbenen aus Bulgarien waren zu der
Feier erſchienen

Der in Gotha abgehaltene achte Bezirkstag des
Thüringiſchen Bezirksvereins des deutſchen Fleiſcher
verbandes faßte folgende Reſolution Der Bezirkstag
erklärt die Freibänke für ſchädlich ſowohl für das ſanitäre
Wohl der Geſammtbevölkerung als auch die Jntereſſen der
gewerbetreibenden Fleiſchermeiſter

Jn Hoym in Anhalt ſtürzte ein Dachdecker vom Dache
des Pfarrhauſes und kam infolge Genickbruches ſofort ums Leben

Bei einem Brande auf Rittergut Weskow in der Nieder
lauſitz kam ein alter Arbeiter in den Flammen um

Vermiſchtes
Der Kaiſerſtein, welcher zur Erinnerung an die feler

liche Uebergabe am 10 Aug v J als Denkmal auf dem helgo
länder Oberland errichtet werden ſoll ein 4 m hoher Obelisk
wird in Altona aus rothem ſchwediſchen Marmor angefertigt
Die Jnſchrift welche vom Kaiſer ſelbſt beſtimmt wird erwartet
man in den nächſten Tagen

S Schreckensſcenen bei dem Eiſenbahnunglück
in Kirchlengern ſchildert ein Arzt aus Oeynhauſen welcher
zur Hilfeleiſtung nach der Unglücksſtätte gerufen wurde im
Leipz u a wie ſolgt Unter und zwiſchen den Trümmern

fanden ſich die Todten und Verwundeten Alles wollte ſofort
gerettet und befreit werden es war ein gräßliches Rufen
Schreien und Stöhnen Links hinten an der Außenſeite des
Tenders hing der lebloſe Körper des im Dienſte ergrauten Con
trolleurs der ſchon 55 Dienſtjahre hinter ſich hatte Jhm hatten
die Trümmer den oberen Theil der Bruſt abgequetſcht und den
Kopf feſt eingekeilt ſo daß er erſt nach fünf Stunden abgenommen
werden konnte Auf der anderen Seite des Tenders erblickte man
den Fuß und das Bein eines auf dem Banche liegenden Beamten
ebenfalls todt zwiſchen den Kohlen lag die Leiche des Heizers
Die Leiche des dritten im Packwagen befindlichen Beamten konnte
erſt ſpäter bei der Anfräumung gefunden werden Jn dem anf
dem Boden liegenden Kaſten des erſten Perſonenwagens lag alles
bunt durcheingnder Ueberall Blut und Trümmer Jn dieſem
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Nur beste Qualitäten

agen im erſten Coupé ſaßen u a der Direktor Carré inlt ſeiner
Frau und Kindern Sie hatten furchtbar gelitten der Frau war

1J J

die Bruſt eingedrückt ſo daß ſie ſofort todt war der Mann war
am Kopfe ſchwer verletzt die Kinder hatten ſämmtlich mehr oder
weniger ſtarke Verletzungen Ein Herr und eine Dame Ehepaar
waren dürch den Anprall deſſelben Wagens unter die Maſchine
eſchleudert und zwar der Herr ſo unglücklich daß er vollſtändig
eßorfent war während ihm das ſiedende Waſſer aus dem Dampf

keſſel forwährend über den Körper rann Erſt nach einer Stunde
augeſtrengteſter Arbeit gelang es den Unglücklichen über und
über verbrüht hervorzuziehen Während dieſer Zeit lief ſeine
Fran welche ſich ſelbſt hatte losmachen können Hände ringend
und um Hilfe ſchreiend wie wahnſinnig ſich das Haar rauſend
neben den Trümmern umher ohne ihrem Manne Hilfe bringen
u können Noch eine andere Schreckensſcene habe ich vor Augen
n einem Coupé 3 Klaſſe ſaß eine junge Tänzerin welche erſt

tags zuvor zu der Geſellſchaft gekommen war Jhr wurde der
Boden unter den Füßen durchgeſchlagen ſo daß ihr Bein bis zum
Knie heraushing im ſelben Augenblick trieb der Puffer des nach
drängenden Wagens das Bein mit Gewalt in die zerſplitterten
Balkentrümmer hinein ſo daß ſie wie angenagelt und ſeſigeſpickt
war Eine halbe Stunde mußte die Aermſte unter den gräßlichſten
Schmerzen in ihrer Lage ausharren bis es mittels Säge undMeißel gelungen war fie ſo weit frei zu machen daß man ſie

bervorziehen konnte Da ſtellte ſich denn heraus daß die Ferſe
vollſtändig abgeriſſen und die Wade ganz durchlöchert worden
war Es würde zu weit ſühren wollte man alle ſchweren Ver

r einzeln aufführen Es möge genügen mitzutheilen daß
faſt alle Künſtler der Geſellſchaft mehr oder weniger ſchwer ver
letzt waren Etwa eine Stunde nach der Kataſtrophe waren gegen
15 Aerzte mit Jnſtrumenten und Verbandzeug zur Stelle Sofort
ging es an die traurige Arbeit Jm Warteſaale des Vahnhofs
in einem kleinen Wärterhauſe in den umliegenden Privathäuſern
überall wurden Verbaudplähe eingerichtet denn unter freiem
Himmel war es des gewalligen Regens wegen ganz unmöglich
Da gab es denn ein reges Treiben Unter das Schmerzgeſchrei
der Verwundeten miſchten ſich die Angſtrufe der nach ihren An
gehörigen ſuchenden Künſtler Allen wurde ſo ſchnell und ſo gut
als möglich geholfen die verrenkten und gebrochenen Gliedmaßen
wurden eingerenkt und geſchient Wunden verbunden und
Quetſchungen gekühlt Die Bahnhofs Reſtauration ſtellte alle vor
räthigen Erfriſchungen und Stärkungsmittel zur Verfügung die
Bürger erboten ſich zur Aufnahme der Verwundeten und ſo
kann man wohl ſagen daß wohl ſelten oder nie bei einem Eiſen
bahnunglück ſo viele und ſo ſchnelle Hilfe am Platze war als
gerade hier Denn ſchon 3 Stunden nach dem Eintritt des
Unglücks waren alle Verletzten verbunden und verſorgt

Brandunglück Jn der Behanſung Lord Romillys
in Egerton Gardens bei Bromptown Südweſt London
brach am Sonnabend vor Mitternacht durch Umſtoßen einer
Lampe Feuer aus Ehe Hilfe geleiſtet werden konnte erſtickten
Lord Romilly und zwei weibliche Dienſtboten Romilly
ein britiſcher Reichspeer war Nechtsgelehrter

Der muthmaßliche Mörder der Arbeiterin
Scherbaärth iſt am Sonnabend aus dem ſpandauer Gefängniß
nach dem Unterſuchungsgefängniß in Moabit Berlin transportirt
worden Es iſt dies ein Arbeiter Jerczink welcher es beim
Eliſabeth Regiment bis zum Unteroffizier gebracht hatte Am
Sonnabend wurde er vom ſpandauer Schöffengericht noch wegen
Hausfriedensbruchs und Sachbeſchädigung zu 3 Monaten Ge
fängniß verurtheilt

Selbſtmord Am Sonntag nachmittag erſchoß ſich in
Gießen der Stadtbaubüreaugehilfſe Stumpf Schwermuth
über den Verluſt ſeiner beiden an Diphtheritis verſtorbenen
Kinder hat den erſt 32 Jahre alten allgemen geachteten Mann
zum Selbſtmord getrieben

Die Fran des engliſchen Generalmajors
Neill in Wiesbaden welche aus Eiferſucht drei Revolver

ſchüſſe auf ihren Mann abfeuerte und hierbei ſich ſelbſt an der
Hand verletzte iſt nach ihrer Entlaſſung aus dem ſtädtiſchen
Krankenhauſe unter der Anklage des Mordverſuchs verhaftet
worden Die Polizei nahm geſtern in der Wohnung der Ver
hafteten eine Hausſuchung vor namentlich nach Patronen fand
aber keine Frau Neill iſt die Tochter eines amerikaniſchen
Rechtsanwalts

Verſchwundene Torpedo Am 20 Mai iſt an
der holſteiniſchen Oſtſeeküſte in der howachter Bucht während
der Aviſo Ziethen vor Anker lag ein ſtählerner Torpedo
verloren gegangen Ferner ſind im kieler Hafen an einem Ort
welcher von den Torpedodiviſionsbooten b 3 und D 6 im
Torpedobootshafen zu Düſternbrook ziemlich genau mitgetheilt
werden kann zwei Broncetorpedo s in den Grund gegangen
Auf die Anffindung bezw Zuſtellung der Torpedo s ſind je nach
der Länge der inzwiſchen verfloſſenen Zeit Belohnungen von
200 100 M ausgeſetzt

Das amerik Torpedoboot Veſuvius welches
für die Erprobung der Zalinski ſchen pneumatiſchen Dynamit
kanone beſtimmt war unternahm neulich eine Fahrt in die See
hinaus Die Reſultate waren nicht befriedigend Ein Schuß traf
ſein Ziel fünf trafen einigermaßen der Torpedo aber fiel ſtets
hinter oder vor dem Ziel nieder Es ſcheint auf reines Glück
anzukommen ob der Torpedo richtig einſchlägt oder nicht Man
meint daher daß die unterſeeiſchen Torpedos in jeder Weiſe den
Vorzug zu verdienen ſcheinen

Beidem wiener Derbyrennen am Sonntag wurde
Baron v Uechtritz s Achilles erſtes Baron Springer s
Dragoman zweites Schmidler s Croßbow dritles Graf

Trantmannsdorfs Morisco viertes Pferd Es lieſen im ganzen
zehn Pferde Trotzdem der graditzer Hengſt Peter nicht
Sieger geworden iſt der erſte Preis des wiener Derby doch
nach Deutſchland gefallen

Perſonalnachrichten Der General der Kavallerie
zur Dispoſition und Generaladjutant à la suite v Trotha iſt
am Montag in Darmſtadt hochbetagt geſtorben Der be
rühmte provengaliſche Schriftſleller Ramaville iſt in Lyon
geſtorben

an eHandels z Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berlin 26 Mai Fernſprech Nachrichten der Saale ZtgJnſolge des Gutachtens der madrider Handelskammer wird die

Regierung den Geſetzentwurf betr die Bank von Spanien
abändern Das Privilegium derſelben wird bis zum Jahre 1921

3 Die Bank wird dem Staatsſchatze wie vereinbart
150 Mill leihen und eine 4proz tilgbare Anleihe im Be
trage von 250 Mill unterbringen und alle nicht gezeichneten
Stücke ſelbſt übernehmen Die Emiſſion von Bankbillets wird
auf 1 Milliarden beſchränkt werden Jn die Bank von
England floſſen geſtern 869,000 Pfund Gold Die Haupt
verſammlung der Dynamit Nobel Truſt Compagnie
enehmigte eine Dividende von 11 Proz Die RuſſiſcheKeich sbank veröffentlicht eine Verfügung der zufolge die Kon

verſion der nicht angemeldeten Stücke der 5proz Rente der
5proz Bankbillets und der 5proz Obligationen der J Orient
Anleihe noch vor dem Rückzahlungstermin eingelöſt werden
können Entgegen anderweitigen Behauptungen daß die Ver
handlungen betr die Verſtaatlichung der Staatsbahn
zu einer vollſtändigen Einigung geführt hätten iſt der wiener
Korreſpondent der Voſſ Ztg auf Grund angeblich beſter Ju
formationen in der Lage zu melden daß die Differenzen hinſichtlich der Tariffragen fortbeſtehen und daß der öſterreichiſche
Handelsminiſter in der Tarlffrage auf ſeinem Standpunk ver

Fortſetzung in der 1 Beilage

Pade Hützen Bade Anzüge D T W n
Niedvrigste Preise Kalle Saale
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rertigo Betten G UDnterhbett
und Kissen tand 18 21 I
30 36 45 50 60 H

etten

Unter Preis
ca 40000 Meter bester

Kleider
Kattune

erie I das Meter 30 35 40
rie II Beige Kattune Mtr 45

erie III 80 cm br Ia Cretone forte
das Meter 50

3 I ete

Gebr Vackenheim Grosse Ulrichstrasse 13

gute gtaubfreio Waare her PtundBettfeclern n 9 M W I

Ich impfſe jeden Mittwoch
u Sonnabend Nachmittag von

3 Uhr mit Kalbslymphe
Dr Rocco

Steinweg 35

Miassage
und Heilgymnastik

E Oertling und Prau
Ieinrichstrasse S

Sprechst für Damen 12 1 Uhr

9 Herren 5

Ah

Zum Clavierſtimmen empfiehlt ſich
B Döll Georgſtraße 6 II

Für Damen
lohnender Erwerb

Neue ſenſationelle Hand Arbeit
leicht W Anleitung U intereſſant gegen Einſendung von 1
in Briefmarken
von Vranckhen Landshut i/Schlef

Grosse Betten l2 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn
b Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis und franko
W Viele Anerkennungsſchreiben

rie IV Ia Elsass Kattune Mete

60 65 M 7 der Gewinnev wyri ws an ei 4 r 5 internationalen v II 1 a ca 50 000 50 000
ollmousseline grösste Aus 9 Ausstellung in 1 25 20000 40 000wahl das Mtr I I 25 I 50 1 à 10 000 10 000Ein Posten reinwoll Cöperbeige s r 16 17 J 1 189 l 5 5 385 2 15 338doppelt n nur 739 J Ziehung al e II U 6 à 3000 18000
J W Sältzer Hannover J h 33 ſßp der ſo9 à 7 2887 17 à 2 2Die beſte Ziehung vom h bis 23 Oktober 11 à 1000 11000

e aller exiſtirenden r 10 à 800 80007310 cent 300000Singer Gewinne in Werthe von u 19 388 5823
V I à 2Nüh 9 a chinen Original I oose für beide Ziehnngen gültig 7 8 S 238 v 2382

zu 70 75 Theil r Woche 2 à 1 M 11 Loose für 10 empfehlt und 20 a 200 4000
Besch Gr Ulrichſtr 47 L versendet das General Debit à 1737 758

r a 55 100 5500Smanlroyr S imntze S tbeſtes holländiſches ca 2 Mtr lang in e 5 à 80 400n 900 n 1,50 waggon 75 375weis billiger einpfehlen a 60 300Schenk Vogel Serlin Unter den Linden 3 459 o en 9 16125
Magdeburg Jeder Bestellung welche auf Postanweisung 1569 99 39 000 ierbitte sind für Vorto und zwei Gewinnlisten 30 Pr à U 10 10 000Einkauf ür einschreiben 20 Pf cxtra beiznfüögen 5000 à 5 25 000

von Lumpen Knochen Papier Eiſen 0Metallen neuen Tuchſchnitten zu bekannt
hohen Preiſen
A Rebuschiess Gr Brauhausg 2

e

e e eObige Loose sind auch zu haben bei Richard Schrocedel Halle a Grosse Ulrichstrasse 48

en er rmen
Die August Ochsler sche 0nCurSMmasve i

offerirt billigſt zum Kauf

in

sleben

ca 19 Waggon eichenes Schnittmaterial 20 105 mm ſt in Blöcken B W

20 rothbuchen 20 130 e e S ebirkene Se d 70 und 80 ee albholzer en e3 fichtene Bretter 13 20 24 26 u 30 mm ſt 42 6 m j2 geſchn Kantbalken 19/13 18/24em ſt 13 3 Schneidemühler Pferde
6 eichene Kanthölzer 25 70 lg 77 1213 ſt L o k C 0Ferner ſtarkes ficht Rundholz Rüſtſtangen Pflockhölzer

eich Schalholz rothbuchen beſäumte Karrdielen Pflaſterklötze Hauptgewinnerauh geſp Fuſzboden Thüren Fenſter Banmpfähle und der 4sitzige Victoria Kalesche mit 4 Pferden z
gleichen mehr 48sitziger offener Jagdwagen mit 4 Pferden S 8n Ein Selbstkutsehierwagen mit 2 Pferden sZwei Ponny Equipagen mit je 2 Pferden ote 2

W Loose à I 1 W Porto u Liste 25 Pfg sind zu beziehen

Peruspr 472, Franz Rucdolph Krausenstr 10

Herm Graeger Nachf Zeichen und Mal Unter richt
nh Aug Hoske Albrechitstrasse 16b IIgar un Lager von Kunstmaler ans Knoechl aus München

Bierdruckapparaten Poliklinik für Halskranke
Sprechstunde in der medizinischen Klinik WHagenstrasse 7 a Montag

mit Luft Waſſer u Kohlenſänredruck Mittwoch und Freitag von Io 1I2 Uhr t
Permanente Ausſtellung

j j Provinzeigener solider Construction in duliusmühle b kinber Hannover J
geschmaekvoller Ausführung Fabrik fertiger Räderr r und zugerichtetor StellmacherGrössen f Haushaltungen Flei Hölzer aus imprägnirtem
schereien Restaurationen und HolzeMilchwirthsechaften empfehlen Preislisten auf Verlangen gratiszu billigen Preisen
Preislisten post und kostenfrei e

Iall Maschinenb Anstalte ichtig für HansfrauenHalle a S
Bernh Curt Pechstein Wollwaagrenfabrikant in Mühlhauſen

a rn 4 I 3 t a r
c

Se

Gegründet 1869
Nit grössten Aus

zeichnungen prämiirt

20 Stück der beſten ſtarken u leichten
Arbeitspferde ſind wieder eingetroffen
und ſtehen unter günſtigen Bedingungen
ſehr preiswerth zum Verkauf

Halle a Gr Steinſtraße 30
Gaſthof zum Schwan

Karl Hoyer sen Pferdehändler

G Sohönberger Merſeburg
Pahbrik engl Biscuits u Oabkes

eipfiehlt Biscuits vorzüglicher Beſchaffenheit ſtets friſch zu ſehr billigen
Preiſen Windsor 70 Albert 90 Mixed II 110 BDessert
140 5 per h kg in Halle bei folgenden Herren Otto Peter Ulrichſtr
Vr Kieling Steinſtr Ph Eder Rauniſcheſtr Fr Wernicke
Leipzigerſtr G Amthor Forſterſtr B Wilhelm LeipzigerſtrF W Roihnieck Bernburgerſtr Karl Danneberg SteinwegSteppcechen Daunendecken und wollene Se

empfiehlt in großer Auswahl

För den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Th fertigt ans Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen
m e h u Jlkolg o ne Sachen Meer ehe gFalegensg Seiilh Tillmanns Remsche u amen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten

uſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und eEhrendiglom Amsterdam Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Wilhelinſtraßte 17

Geldſchränke
Stahlpanzer verkauft ſehr billig
Cigarrenhdlg Merſeb Str 42
Zwei Centeſimalwaagen

Fffaſt neu ſtehen billig zum Verkauf
Offertensub C 72 an Haasenstein

Vogler Halle a/S erb
341 vorzüglicheHillige Weine Onalität

Naumburger roth 75 Pfg
a Moſel weiß 60Naumbg 80Frankf Apfelwein 40

Naumbg 35Bei Entnahme von 10 Flaſchen geben
die letzten beiden Sorten r
Gebr Kirohefsen

Cin Poſten Bordeaur hochfein
wird von einer erſten Weinkellerei wegen
Räumung zu 85 Pf p Fl incl Glas
abgegeben Reſte alter ſchwerer Bor
deaux Rheinweine Cabinet do zu
halben Preiſen Reinheit u Flaſchen
reife garantirt Verſandt nach außer
halb Kiſten u Packung gratis

Näheres durch die Weinkellerei
Berlin Bülotuſtr 104
Alther Bonbon

ärztlich empfohlen
Martin Müller

Geiſtſtraße 54

Für Landwirtſe
hält empfohlen

Fluid
Druſenpulver

Schweinefreßßpulver
Butterbulver
Butterfarbe

Oel u Leinkuchen
ſowie

Mänuſepillen
Giftweizen

und Hafer
Ernst Jentzweh Leipz Str 31

Rothes Kreuz

Familien Nachricht
TodesAuzeige Verſpätet

Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht daß mein lieber Mann Sohn
und Bruder der Gaſtwirth Guſtav
Föhrigen nach kurzem aber ſchwerem
Krankenlager durch den Tod aus unſerer
Mitte geſchieden iſt

Um ſtille Theilnahme bitten
Gr Wangen den 25 Mai 1891

Die trauernden Hinterbliebenen

hlafcſecken

O WeddyePönitcke
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